
Informatik EF Verzweigungen Informationsblatt

Verzweigungen

Algorithmen sind nicht immer lineare Abfolgen von Anweisungen, sondern können auch Wahl-
möglichkeiten enthalten (Vgl. Definition auf Informationsblatt Algorithmen und Struktogram-
men: „Hierbei sind Wahlmöglichkeiten zugelassen. Nur muss dann genau festliegen, wie die
Auswahl einer Möglichkeit erfolgen soll.“).

Man spricht hier üblicherweise von Verzweigungen. Eine Verzweigung gibt abhängig von einer
Bedingung an, welcher von zwei Algorithmenabschnitten im Folgenden durchlaufen werden
soll.

Darstellung in Struktogrammen

Eine beispielhafte Verwendung einer Verzweigung beim Algorithmus koche Kaffee würde in etwa
wie folgt aussehen. Ist die Bedingung (Sind die Kaffeetrinker müde?) erfüllt, so wird der linke
Abschnitt abgearbeitet, ansonsten der Rechte. Danach wird unabhängig von der Entscheidung
bei der Verzweigung auf jeden Fall noch die letzte Anweisung (Drücke auf den Start-Knopf)
ausgeführt.

koche Kaffee
Fülle 1L Wasser in die Kaffekanne
Gieße das Wasser in den Wasserbehälter
Lege eine Filtertüte in den Filter

Sind die Kaffeetrinker müde?

Ja Nein
Gib 6 Löffel Pulver hinein Gib 5 Löffel Pulver hinein

Drücke auf den Start-Knopf

Syntax in Java

In Java dienen die Schlüsselwörter if und else zur Beschreibung einer Verzweigung. Die auszu-
wählenden Abschnitte werden durch geschweifte Klammern in Blöcke zusammengefasst. Dieses
kann man am folgenden Syntaxdiagramm und dem Beispielprogramm sehen.

if ( Bedingung ) { } else { }
Anw.-F. Anw.-F.

Anw.-F. steht hier für Anweisungsfolgen der Form Anweisung1; Anweisung2; . . .

pub l i c void i s t P o s i t i v ( i n t pZahl ) {
i f ( pZahl > 0) {

System . out . p r i n t l n ( pZahl + "␣ i s t ␣ p o s i t i v " ) ;
} e l s e {

System . out . p r i n t l n ( pZahl + "␣ i s t ␣ n i c h t ␣ p o s i t i v " ) ;
}

}
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